
 
 
 
 
 

 
Bitte 

 

PER

Nac

Vorn

Stud

Ang

Der 

Aus

Gas

Nam

Einv

Verö

Wei

Univ

an A

Verö

Verö

BW-

 

EXCH

senden Sie

RSÖNLICHE

chname 

name 

diengang an 

gestrebter Stu

Auslandsau

landsstudien

stland /-stadt 

me Gasthoch

verständnis

öffentlichun

tergabe mei

versität Ulm /

Austauschstu

öffentlichung

öffentlichung

-Stipendium 

HANGE PR

e dieses Dat

E DATEN 

U Ulm 

udienabschlu

fenthalt erfo

naufenthalt  

hschule 

serklärung z

ng des Beric

ner Email-Ad

/  

udierende me

g des Bericht

g auf der Inte

oder Stipend

ROGRAMS

tenblatt und

Eis

Eva

Wir

uss Bac

lgte im 5 F

von

Sin

  

zur Weiterga

chtes 

dresse an int

einer Gastho

tes auf der In

ernetseite de

dium eines a

S – ERFA

d Ihren Beric

senmann 

a-Maria 

rtschaftswiss

chelor 

Fachsemeste

n (MM/JJ) 08

ngapur 

   

abe meiner e

teressierte S

ochschule 

nternetseite d

V

r Stipendieno

anderen Stipe

V

HRUNGSB

cht elektron

senschaften

er 

8/10             

email-Adres

Studierende d

des Internatio

Veröffentlichu

organisation

endiengeber

Veröffentlichu

BERICHT 

isch an exch

bis (MM/JJ) 

sse /  

der 

onal Office …

ung anonymi

(falls Sie ein

rs erhalten ha

ung anonymi

DATENBL

International O

hange@uni

12/10 

j

… 

isiert? 

n 

aben) 

isiert? 

LATT 

Office / B – Janu

-ulm.de 

a nei

 

 

 

 

 

uar 2009 

in 

 

 

 

 

 



 
1  Eva‐Ma

Mein

an de

 

1. Einl

Seit dem

absolvie

Land  un

Univers

Studium

internat

Wünsch

asiatisch

 

2. Vor

Die Vor

und ein

keinen 

Einverst

nicht zu

aria Eisenman

n Ausla

er Nati

leitung:  

m Beginn m

eren.  Ich ha

nd  Leute  li

ität  Ulm  m

m  an  eine

tionaler Rep

he offen  las

hen Metrop

rbereitung

rbereitung a

fach. Das St

Behördeng

tändnis der

u lange Zeit 

n 

ndssem

onal U

meines  Stud

abe  zuvor 

eben  geler

mit  der  Nat

er  der  re

putation un

ssen sollte, 

pole in kons

g: 

auf meinen

tudentenvis

gängen  ode

r Partnerun

lassen, da d

mester 

niversit

diums war 

bereits  zwe

rnt.  So war

tional  Univ

nommierte

nd einem Ka

bot mir Sin

stant tropisc

n Auslandsa

sum ist als E

er  amtliche

iversität ab

die Preise k

 

ty of Si

es ein Trau

ei Monate 

r  ich  beson

versity  of  S

esten  Univ

atalog an St

ngapur das

ch warmen

aufenthalt v

EU‐ Bürger 

en  Nachwe

bwarten bev

urzfristig ra

ngapor

um  von mir

in  Südostas

ders  erfreu

Singapore, 

versitäten 

udienfäche

 Leben und

 Klima. 

verhielt  sich

schnell via 

isen.  Selbs

vor man de

asant in die 

re 

r ein  Seme

sien  verbra

ut  über  die

kurz  NUS. 

der  Welt, 

rn und Vorl

d den Alltag

h überrasch

Internet be

tverständlic

en Flug buc

Höhe schne

ster  im Au

acht und ha

e  Partnersc

Zusätzlich 

  Professor

lesungen, d

g  in einer m

hend unkom

eantragt un

ch  sollte  m

cht, sich da

ellen.  

sland  zu 

abe dort 

haft  der 

zu  dem 

ren  mit 

der keine 

moderne 

 

mpliziert 

d bedarf 

man  das 

bei aber 



 
2  Eva‐Maria Eisenmann 

Da  es  sich  bei  Singapur  um  ein  hoch  entwickeltes  und  reiches  Land  handelt, waren  auch 

keine  besonderen  Impfungen  möglich.    Malariafälle  und  das  in  Asien  weitverbreitete 

Denguefieber,  welches  sich  durch  Stiche  einer  speziellen  Moskitospezies  überträgt  und 

wovor man  sich nicht präventiv  schützen kann,  sind eher Ausnahmen, welche auch durch 

staatliche  Programme  zur  Insektenbekämpfung  auf  einen minimal  Zahl  an  Erkrankungen 

dezimiert  werden.  Dennoch muss man  sich  bewusst  sein,  dass man  sich  in  den  Tropen 

aufhält  und man mit  der  Landesgrenze  auch  eine  Grenze  des Wohlstands  überschreitet, 

weshalb es ratsam ist, die üblichen Impfungen wie Hepatitis für das Reisen aufzufrischen.  

Singapur ist eine parlamentarische Republik, an der Staatsform Demokratie kann gezweifelt 

werden,  da  es  sich  seit  1965  um  einen  Einparteienstaat  handelt.  In  der  Vorbereitung 

scheinen einige der Gesetze einschüchternd oder gar beängstigend zu sein, aber weder  ich 

noch andere international students haben sich dadurch eingeschränkt gefühlt. Ja, es stimmt, 

man wird keinen Einheimischen  finden, der  laut das politische System   kritisiert, was man 

aber  als  „asiatischen  Standard“  verbuchen  muss,  und  ja,  es  gibt  die  Todesstrafe  und 

Auspeitschen als Bestrafung. „A fine city“‐ wie Singapur auch genannt wird, bezogen auf das 

englische Wort für Bußgeld, zeugt von den hohen Geldstrafen für Müll auf die Straße werfen 

oder in öffentlichen Verkehrsmitteln essen, aber dies sind Regeln die leicht zu beachten sind 

und auch nicht weiter einschränken. Kurz um  lässt sich sagen: Solange man nicht über die 

Stränge  schlägt  und  sich  angemessen  verhält, muss man  keine  Befürchtungen  haben mit 

dem Gesetz in Konflikt zu geraten.  

Auch  die  Vorbereitung  auf  das  Studium  bereitet  keine  Komplikationen.  In  den  gut 

strukturierten Onlineportalen kann man sich für die Kurse ‐ mindestens 3 sollten es sein um 

den Visabestimmungen  gerecht  zu werden,    und  die  Zimmer  auf  dem Campus bewerben 

(näheres dazu unter Unterbringung). 

Englisch,  die  Amtssprache  in  Singapur,  ist  natürlich  die  Voraussetzung. Mittlerweile wird 

auch  der  TOEFL  gefordert, was  durchaus  ratsam  ist,  um  den Vorlesungen  folgen  und  die 

Hausarbeiten bearbeiten zu können. Aus der hohen Bevölkerungsrate an Chinesen hat sich 

eine witzige Mischsprache, genannt Singlish, entwickelt, die Laute aus Mandarin enthält und 

zum Teil sehr vereinfachtes und sinnfreies English  ist, was natürlich nicht  in der Universität 

und öffentlichen Institutionen gebraucht wird. 

 



 
3  Eva‐Maria Eisenmann 

3. Unterbringung: 

Die NUS bietet  verschiedenste Unterbringungsmöglichkeiten  an. Die  komfortabelste dabei 

sind die Prince George´s Park Residences‐ neu erbaute Wohnheime auf dem Campus nach 

westlichem  Standard  für  international  students.  Die  Erfahrung  hat  mir  bei  meinem 

Austauschsemester  gezeigt,  dass  alle  deutschen  Studenten  im  Commonwealth  Komplex 

untergebracht wurden. Dies sind Appartements abseits des Campus´, die von vier Studenten 

in  der  Regel  gleicher  Nationalität  bewohnt  werden,  wobei  sich  jeweils  2  Personen  ein 

Zimmer  teilen.  Es  existieren  kostenlose  Shuttle  Busse  zum  Campus.  Ich  selber  habe  das 

Angebot für ein geteiltes Zimmer  im Commonwealth abgelehnt und habe mir vor Ort über 

Immobilienportale ein Zimmer gesucht und bin sehr schnell fündig geworden. Der Preis für 

mein Zimmer war etwas höher als für ein in Deutschland vergleichbares Zimmer. Durch eine 

Anmeldung bei easyroommate war die Suche  relativ  schnell beendet,  zuvor habe  ich eine 

Woche in der Jugendherberge verbracht. Es besteht aber auch die Möglichkeit das Angebot 

der NUS anzuschlagen und sich dann nachträglich für ein Einzelzimmer in einer Students Hall 

mit einheimischen Studenten  zu bewerben, was  ich persönlich empfehlen würde, da man 

sich mitten  im Geschehen befindet und ein starker Zusammenhalt  innerhalb der einzelnen 

Blocks herrscht. 

 

4. Universität und Studium: 

Studieren  an  der  NUS  ist  äußerst  angenehm.  Der  riesige  Campus  beheimatet  mehrere 

Swimming Pools, Parks, alle erdenklichen Sportanlagen, zahlreiche Food Courts, ein Medical 

Center und vor allem sehr gut ausgestattete Hörsäle, Bibliotheken und Computer Räume.  

Die  meisten  Studenten  leben  fernab  ihrer  Heimat,  sodass  für  ausreichend  Aktivitäten 

außerhalb des Studiums gesorgt ist, wie zum Beispiel Musik‐, Sport‐ und Kunst‐AGs. Auch als 

international student wird man dazu herzlich eingeladen, täglich gehen Emails mit Hinweisen 

auf Events, Konzerte und Workshops ein.  

Ganz besonders möchte ich auf das umfangreiche Begrüßungs‐ und Orientierungsprogramm 

der NUS für Austauschstudenten hinweisen, welches Empfänge, Führungen und Sightseeing, 

Partys und Reisen beinhaltet.  Ich rate definitiv  jedem  teilzunehmen, dort werden auch die 

ersten Freundschaften und Kontakte geknüpft.  
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6. Fazit: 

Singapur war  für mich  eine  ganz  besondere  Zeit  in meinem  Leben,  die  ich  nie  vergessen 

werde.  Ich  konnte  an  einer  der  besten  Universitäten  der  Welt  studieren,  wo  ich  neue 

Lernmethoden  und  Vorlesungen  kennenlernen  durfte,  wo  ich  gefordert  und  gefördert 

wurde,  habe  viele  Länder  Asiens  bereisen  können  und  dort  prägende  Menschen  und 

Lebensweisen erfahren, habe Freunde  fürs  Leben gefunden und gleichzeitig mein Englisch 

verbessern können. Ich kann nur jedem Studenten empfehlen, diese Chance wahrzunehmen, 

um einerseits berufsorientierte Soft‐Skills zu erwerben, um über den eigenen Tellerrand und 

das begrenzte Vorlesungsangebot der eigenen Universität hinwegzusehen und  gleichzeitig 

an dieser Herausforderung persönlich zu wachsen.  

Deshalb möchte  ich  in  diesem  Rahmen  der  Landesstiftung  Baden‐Württemberg  danken, 

welche mir mit dem Stipendium die Grundlage für diese grandiosen Erfahrungen geschaffen 

hat. Desweiteren möchte  ich  Frau Baur  vom  International Office meinen  herzlichen Dank 

aussprechen  für  ihre tatkräftige Unterstützung  in Organisationsfragen und  ihre verlässliche 

Koordination.  
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